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Vorwort  
Der Nierspark meldet sich zurück aus der Winterpause. Die Redaktion hat ihre 
Pause genossen und ist nun wieder in vollständiger Besetzung vor Ort, um aus dem 
Geschehen der Seniorenabteilung aus nächster Nähe zu berichten. Dennoch gibt 
es einiges zu vermelden, doch dazu später mehr. Weiter mit dem Fußball-Alltag auf 
den Plätzen:  
Unsere zweite Damenmannschaft trifft dieses Wochenende auf die Sportfreunde 
Broekhuysen. Das Auftaktspiel vergangene Woche ging mit einer 1:7 Schlappe 
verloren, aber kein Grund für schlechte Stimmung bei den Mädels, denn gegen 
den Tabellenführer darf man mal verlieren. Broekhuysen ist wohl eher die eigene 
Kragenweite, denn sie stehen nur einen Platz über unseren Damen.  
Auch unsere erste Damenmannschaft hat den Spielbetrieb letzte Woche wieder 
aufgenommen. Ein souveräner Derbysieg gegen Twisteden mit durchaus 
sehenswerten Toren. Nun geht es gegen eine gefestigte Mittelfeldmannschaft, die 
es zu schlagen gilt.  
Unsere Zweite muss sich erstmal von dem ärgerlichen Spiel der vergangenen 
Woche erholen, wo man den Sieg schlussendlich noch aus der Hand gegeben 
hatte. Dennoch kann man sagen, dass die Zweite mitten im Saft steht, da die 
Rückrunde in der Kreisliga C bereits vor einigen Wochen gestartet ist. Drei 
Pflichtspiele wurden schon absolviert, da die Liga mit 18 Mannschaften schon 
Profizustände aufweist. Heute geht es gegen die Zweitvertretung des RW Geldern. 
Die Erste aus Geldern hat der Ersten letzten Sonntag mächtig den Restart versaut 
und einen Heimsieg eingefahren. Damit sind wir nun bei unserer ‚Ersten‘, die sich 
nach einer turbulenten Vorbereitung erstmal wieder zu Wettbewerbsmodus 
hinarbeiten muss. Letzten Sonntag fiel in der Halbzeit von einem Spieler der Satz: 
„Die nächsten Wochen werden hart und wir müssen auf die Zähne beißen, sonst 
gewinnen wir nichts!“ Damit wurde der Nagel auf den Kopf getroffen. Es liegen 
anstrengende Wochen vor der Ersten, aber heute geht es erstmal im Derby gegen 
Kevelaer II ran!   
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Bericht zur Vorbereitung der ‚Ersten‘  
Es liegt eine turbulente Vorbereitung hinter der Ersten. Die ganze Hinrunde lang 
kriselte es schon, die Stimmung und Moral der Mannschaft war mehr als 
durchwachsen, die Trainingsbeteiligung ließ nach. Der Vorstand zog seine 
Konsequenzen und entschied sich mit Trainer Steven Ladwig über die Saison 
hinaus nicht weiterarbeiten zu wollen. Nichtsdestotrotz waren alle Parteien 
bemüht die Saison so professionell wie möglich zu beenden. Über Weihnachten 
und Neujahr kühlte sich die Beziehung merklich ab. Als die Vorbereitung starten 
sollte, war nicht die erwartete Aufbruchsstimmung zu spüren, weshalb sich der 
Vorstand Mitte der Vorbereitung gezwungen sah, einen Trainerwechsel 
vorzunehmen. An dieser Stelle möchte die Union Steven Ladwig für seine Arbeit im 
letzten halben Jahr danken.  
Durch wilde erste Vorbereitungswochen, die von sehr vielen Testspielen und wenig 
Trainingseinheiten geprägt war, befand sich die Mannschaft nicht in bester 
physischer und mentaler Verfassung. Die Ergebnisse der Testspiele bestätigen die 
Verfassung der Mannschaft: Manchmal konnte man beachtliche Ergebnisse gegen 
höherklassige Gegner einfahren, an manch anderen Tagen wirkte die Mannschaft 
unmotiviert und nicht in der Lage den Gegnern Paroli bieten zu können. Gegen 
Vernum und Auwel-Holt stimmte die Leistung und die Bereitschaft. Die 
Mannschaft nahm die Spiele und den Kampf an. Gut eingestellt von Leon Hebben 
wurden gute Leistungen erbracht, auch wenn die Ergebnisse dies nicht ganz 
widerspiegeln. Leon, der die meisten Spiele und Trainings alleine betreuen musste, 
da Steven krank gefehlt hatte, konnte den Vorstand mit seiner Arbeit über die 
letzten zwei Jahre beeindrucken.  
Nach der Bekanntgabe des Trainer-Aus stellte sich natürlich die Frage, wer nun 
übernimmt. Der Vorstand hatte im Vorfeld Bewerbungsgespräche geführt, und sich 
trotzdem für eine interne Lösung entschieden. So trat der Vorstand vor die 
Mannschaft und verkündete das Trainergespann, welches diese Saison zu Ende 
bringen soll und ab Sommer den Posten dauerhaft übernehmen wird. Wetten I hat 
von nun an eine Trainerdoppelspitze bestehend aus Leon Hebben und 
Spielertrainer Dirk Peters. Der Vorstand begründete seine Entscheidung dadurch, 
dass Leon und Dirk die Truppe kennen, Wettener Sportsgeist verkörpern und ihren 
fußballerischen Sachverstand schon mehrfach unter Beweis gestellt haben. Mit 
dieser Entscheidung erhofft sich der Vorstand und Obmann Gurke endlich ein 
ruhigeres Umfeld, in der der Spaß am Fußball spielen wieder im Vordergrund 
stehen.  
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Und der gewünschte Trainereffekt tritt sofort insofern in Erscheinung, dass 
Trainingsbeteiligung und Intensität im Training wieder gestiegen sind. In der 
eingeschlafenen Mannschaft wurde wieder neues Feuer entfacht. Freude und 
Ehrgeiz sind nun mal unabdingbar im Kreisligasport. In der kurzen Zeit vor dem 
ersten Ligaspiel wurden die Übungen im Training wieder diverser und es wird mehr 
Wert auf Spielformen gelegt, die die Spieler wieder in Drucksituationen bringt. 
Statt starren Passübungen wird bisher ein guter Spagat zwischen 
technikfördernden und spielnahen Übungen gefunden. Für die konditionelle 
Komponente im Fußball wird nun durch Sprintübungen auch wieder gearbeitet, 
jedoch ist es schwierig das gewünschte Fitnesslevel in so einer kurzen Zeit zu 
erreichen. Die kommende Rückrunde soll als ein Anlauf-Nehmen und als ein 
Ausprobieren neuer Möglichkeiten genutzt werden, damit man ab Sommer mit 
einer schlagkräftigen Truppe voll durchstarten kann. Die Redaktion wünscht dem 
jungen Trainerteam viel Erfolg und eine erfolgreiche Rückrunde! Jetzt liegt der Ball 
bei der Mannschaft, die nun ebenfalls Verantwortung für das letzte halbe Jahr 
übernehmen muss, denn zu einem Trainerwechsel gehören immer mehr als eine 
Partei. Die Mannschaft muss sich nun selbst in der Pflicht sehen, eine erfolgreiche 
und seriöse Rückrunde zu spielen.    
Das Auftaktspiel gegen den Geldern ging unnötigerweise verloren. Zu viele Fehler, 
ein frühes Gegentor, fehlende Kondition, schlechte Chancenverwertung und 
Verletzungspech können als Gründe angeführt werden. Nichtsdestotrotz muss man 
festhalten, diese Mannschaft lebt und will Fußball spielen und Spiele gewinnen!  
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1. Mannschaft 

 
 

2. Mannschaft 
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1. Mannschaft 
Sonntag, 09.03.2025, 15:00 Uhr  

 
Rot-Weiß Geldern I - SV Union Wetten I 4:2 (1:1) 

 
Ernüchternder Auftakt in die Rückrunde 

 
Zum ersten Spiel nach der Winterpause hatten sich die Jungs vom Nierspark eine 
Menge vorgenommen. Es war das erste Spiel unter Neutrainer Leon Hebben nach 
einer turbulenten Vorbereitung. Der Plan sah vor aus einer stabilen Grundordnung 
immer wieder durch schnelle Umschaltsituationen gefährlich zu werden.  
 
Doch eine Standardsituation machte diesen Plan bereits nach neun Minuten zu 
Nichte. Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld wurde der Ball von einem Wettener 
Abwehrspieler unglücklich geklärt und landete genau vor den Füßen des 
einschussbereiten Gelderner Offensivspielers, welcher keine Probleme hatte, diese 
Einladung zu nutzen. Durch den frühen Rückstand ließen sich die Wettener aber 
nicht verunsichern. Dennoch musste die Mannschaft mit dem Rückstand etwas 
aktiver werden und versuchte den Gegner mehr und mehr unter Druck zu setzen. 
Dies führte auch zu einigen Ballgewinnen, welche aber vorerst nicht in einen 
Torerfolg umgemünzt werden konnten. Einmal kannte der ansonsten gut pfeifende 
Schiedsrichter die Abseitsregel wohl nicht ganz so genau und verhinderte so ein 
alleiniges Zulaufen von unserem Doppelsturm auf den Gelderner Schlussmann und 
in anderen Situationen schafften es die Jungs in schwarz-weiß nicht die 
aussichtsreichen Situationen konsequent auszuspielen. Die beste Chance zum 
Ausgleich hatte wohl Simon, welcher nach einer Flanke von der linken Seite nicht 
mehr genug Druck hinter den Kopfball bekam. Dennoch erhöhte sich der Druck auf 
die Gelderner Hintermannschaft von Minute zu Minute und die Wettener konnten 
sich zahlreiche Standards erarbeiten.  Einen davon führte Mirko aus dem linken 
Halbraum aus. Er brachte den Ball zwar flach, aber mit ordentlich Schmackes vors 
Tor, dort konnte Thommy seinen unter den straffen Waden befindlichen 
Schlappen, zum Ausgleichstreffer, reinhalten. Bis zur Halbzeit neutralisierten sich 
beide Mannschaften dann weitestgehend und so ging es mit dem Unentschieden 
in die Pause.  
 
In der zweiten Halbzeit nahm sich die Union vor an die bessere letzte halbe Stunde 
anzuknöpfen und noch mehr spielerische Lösungen zu finden. Doch so viel sei 
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vorweggenommen, dies sollte in einer wilden zweiten Halbzeit nur sehr 
unzureichend gelingen.  
 
Nach Wiederanpfiff entwickelte sich nämlich ein offener Schlagabtausch auf 
beiden Seiten. Auf der einen Seite konnte unser Torwart Martin dem Stürmer der 
Gelderner im letzten Moment den Ball vom Fuß stehlen, auf der anderen Seite 
fand Niklas, nach einer schönen Hereingabe von Mirko, seinen Meister im 
Gelderner Schlussmann.  
Nach 57 Minuten erzielte die Heimmannschaft aber dann doch die erneute 
Führung. Nach einem Chipball in die Spitze, konnte der Angreifer den Ball zu leicht 
mit links mitnehmen und durch die Beine unseres Abwehrspielers verwerten. Das 
Gegentor kann wohl am besten mit den Schlagwörtern unnötig und ärgerlich 
beschrieben werden, genau die Sorte von Gegentor, die wir in der Hinrunde viel zu 
häufig bekommen hatten. So musste die Union erneut einem Rückstand 
hinterherlaufen und mit fortlaufender Spieldauer, war der Mannschaft die 
turbulente Vorbereitung und die schweren Beine anzumerken. Die Löcher 
zwischen den Ketten wurden immer größer und die Laufbereitschaft nach vorne 
immer kleiner. Außerdem konnte das Spiel auch nicht durch ein geordnetes 
Aufbauspiel beruhigt werden. Dennoch erspielten sich die Wettener noch zwei 
Hochkaräter zum Ausgleich, doch in beiden Fällen blockte ein Gelderner 
Abwehrspieler in höchster Not.  
Die Heimmannschaft versuchte ihrerseits die schwindenden Kräfte und höhere 
Risikobereitschaft der Union auszunutzen und mit dem 3:1 alles klarzumachen. In 
der 83. Minute gelang ihnen dann auch genau das. Nach einer Flanke von der 
rechten Seite konnte der Gelderner Mittelfeldspieler völlig unbedrängt zur 
vermeintlichen Entscheidung einköpfen. Doch die Jungs aus dem Nierspark gaben 
sich nicht auf und konnten durch eine tolle Kombination von Robin und Mirko den 
Anschluss nur eine Minute später herstellen. Doch auch dieser 
Hoffnungsschimmer hielt nur kurz, da die Gelderner nur drei Minuten später nach 
einem einfachen langen Ball auf 4:2 erhöhen konnten. Fehlender Einsatzwille war 
der Mannschaft aber nicht vorzuwerfen, so erspielte man sich in der Nachspielzeit 
noch zwei weitere riesige Chancen zum erneuten Anschlusstreffer.  
 
Unterm Strich also ein gebrauchter Sonntag und noch viel Arbeit für das neue 
Trainerteam der Union. Trainer Leon wird in den nächsten Wochen wohl vor allem 
an der defensiven Kompaktheit, an der Ausdauer, am Aufbauspiel und an der 
Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor arbeiten.  
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2. Mannschaft 
Sonntag, 09.02.2025, 13:00 Uhr  

 
SV Union Wetten II – SV Herongen III 3:3  

 
Am Sonntag, 9.Februar um 13 Uhr, empfing SV Union Wetten 2 die dritte 
Mannschaft von BW Herongen zum Heimspiel. Das Spiel startete mit einem 
Champions-League-Einlauf. 
 
Schon in den ersten Minuten setzte Wetten ein Zeichen. Eine frühe Ecke konnte 
von Herongen noch verteidigt werden, doch in der 8. Minute zahlte sich der hohe 
Druck aus. Jan Reiners erkämpfte sich stark den Ball, spielte ihn auf Patrik 
Knieriem, und der fasste sich ein Herz. Aus rund 20 Metern zog er ab und 
versenkte den Ball traumhaft im Netz – 1:0 für Wetten! 
 
Nach dem Anstoß versuchte Herongen, mit einer Druckphase zu antworten, doch 
die Wettener Verteidigung stand sicher und ließ keine großen Chancen zu. In der 
10. Minute setzte ein Herongener Spieler ein hartes Foul an Patrik Brouwers, wofür 
es die erste Gelbe Karte des Spiels gab.Das Spiel gestaltete sich danach weitgehend 
ausgeglichen, mit Chancen auf beiden Seiten, allerdings ohne wirklich zwingende 
Abschlüsse. In der 17. Minute sah dann auch Wetten die erste Gelbe Karte. In der 
20. Minute wurde Jan Schmitz ausgewechselt, für ihn kam Kevin Peters ins Spiel. 
Doch Wetten ließ sich nicht beirren und machte weiter Druck. In der 23. Minute 
spielte Patrik Brouwers eine perfekte Flanke in den Strafraum. Patrik Knieriem 
stand goldrichtig und köpfte den Ball fast unhaltbar in Richtung Winkel, doch 
knapp vorbei. Nur drei Minuten später hatte er die nächste Großchance, als er frei 
vor dem Tor auftauchte. Der Herongener Torwart reagierte jedoch glänzend und 
verhinderte das 2:0. 
Kurz vor der Pause fiel es dann doch. Eine schöne Flanke von Alexander Bors 
erreichte Alexander Horsten, der sich nicht zweimal bitten ließ und den Ball 
traumhaft ins Netz legte – 2:0 für Wetten! Mit diesem verdienten Vorsprung ging 
es in die Kabinen. 
Zur zweiten Halbzeit brachte Trainer Jonas Tißen Frederik Feller für Stefan Plönes. 
Direkt nach Wiederanpfiff kam Herongen mit viel Tempo. Ein satter Distanzschuss 
knallte an die Latte und landete anschließend im Aus. Wetten ließ sich davon nicht 
beirren und spielte weiter nach vorne. In der 65. Minute gab es einen 
Doppelwechsel bei Wetten. Vincent Roest ersetzte den starken Patrik Knieriem und 
Kevin Gwosdz kam für Jan Reiners. Nur zwei Minuten später zeigte Wetten eine 
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wunderschöne Kombination, nach dem der Ball bei Luca Schmitz landete. Der blieb 
eiskalt und versenkte ihn unten rechts – 3:0 für Wetten! 
 
Nun schien alles nach Plan zu laufen. Wetten drückte weiter, Herongen verteidigte 
mit allem, was sie hatten. Doch dann kam die 73. Minute. Ein Angriff der Gäste 
wurde zunächst stark von Sven Brouwers geklärt, doch der Ball prallte unglücklich 
ab und landete genau vor einem Herongener Angreifer. Der ließ sich die Chance 
nicht nehmen und schob den Ball ins Eck – nur noch 3:1. Plötzlich kippte das Spiel. 
In der 78. Minute drang Herongen in den Strafraum ein, und Alexander Bors bekam 
den Ball unglücklich an die Hand. Der Schiedsrichter zögerte nicht und zeigte auf 
den Punkt. Der Herongener Schütze verwandelte sicher zum 3:2. Wetten versuchte 
nun, das Spiel wieder unter Kontrolle zu bekommen, doch Herongen war nun voll 
im Spiel. In der 80. Minute sah Sven Brouwers noch eine Gelbe Karte, bevor in der 
82. Minute das Unheil seinen Lauf nahm. Eine Ecke von Herongen führte zu einem 
wilden Durcheinander im Strafraum, mehrere Spieler versuchten zu klären, doch 
am Ende landete der Ball irgendwie im Netz – 3:3!  
Die letzten Minuten waren ein offener Schlagabtausch. In der 85. Minute hatte 
Wetten noch eine riesige Chance, doch der Herongener Torwart hielt stark. Eine 
fragwürdige Entscheidung des Schiedsrichters sorgte für Diskussionen, doch am 
Ende blieb es beim 3:3-Unentschieden. 
 
Ein bitteres Ergebnis für Wetten, die lange wie der sichere Sieger aussahen, am 
Ende aber noch zwei Punkte aus der Hand gaben. Nun heißt es: Kopf hoch und 
nächste Woche wieder angreifen! 

 
Tore:  
Patrik Knieriem ’17 (1:0) 
Alex Horsten ’45 (2:0) 
LuBa Schmitz ’75 (3:0)  
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Tabelle 1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft  
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1. Damenmannschaft 
Sonntag, 08.12.2024, 11:00 Uhr  
 

Hemdener SV - SV Union Wetten 0:3 (0:0) 
 
An einem trüben Sonntagmorgen haben wir uns um 9 Uhr auf dem Weg zu 
unserem letzten Spiel im Jahr 2024 gemacht. 
Selbst bei der Ankunft stand noch nicht fest, ob das Spiel stattfinden würde, da 
unser Gegner nur einen Rasenplatz zur Verfügung hatte. 
Als der Schiedsrichter uns das „Go“ gegeben hat, waren wir startklar und haben 
uns intensiv warm gemacht. Unser Ziel war es mit einem Sieg das erfolgreiche Jahr 
2024 abzuschließen. Zur ersten Halbzeit gibt es nicht viel zu sagen. Obwohl wir die 
klar bessere Mannschaft waren, haben wir es nicht hinbekommen uns mit einem 
Tor zu belohnen. Somit sind wir mit einem 0:0 in die Halbzeitpause gegangen. 
Weiter ging es mit der zweiten Halbzeit. Aylin Heyer ist für Marie Baumgart aufs 
Spielfeld gekommen. In der 65. Minute kam es zu einem Handspiel im 
gegnerischen Strafraum. Nachdem Theresa Nilkens sich gut durchgekämpft 
hatte und den Ball scharf reinbringen konnte, traf der Ball die gegnerische Hand. 
Der Schiedsrichter zeigte auf den Strafstoßpunkt. Da unsere eigentliche 11er 
Schützin (Carolin Kösters) sich im letzten Spiel einen Bänderriss zugezogen hatte, 
musste Maria Kurowski ran. Sie versenkte den Elfer souverän. Somit lagen wir mit 
0:1 vorne. Nach dem 0:1 konnten wir uns als Team noch besser zeigen und mit 
unseren spielerischen Stärken besser durch die einzelnen Ketten der Gegner 
durchkombinieren. In der 75. Minute traf Celine Kempkes zum 0:2. Mit diesem Tor 
hat Celine das erste mal in einem Meisterschaftsspiel für die Union getroffen. 
Nach einem Assist von Clarissa Hetjens hat Celine mit einer direkten Abnahme zum 
perfekten Abschluss den Ball ins Tor gejagt. In der 80. Minute stand ein 
Doppelwechsel an. Fiona Ehren ist für Nina Leuwen und Leonie Bäumler für Helena 
Nilkens aufs Spielfeld gekommen. Kurz darauf entstand das 0:3. 
Nach einem Assist von Theresa Nilkens konnte Clarissa Hetjens sich gut 
durchkämpfen und den Ball im Netz versenken. Nach einem recht unspektakulären 
Spiel sind wir als Sieger vom Platz gegangen. Als wir uns dann zurück auf dem 
Heimweg gemacht haben, hat uns noch eine erfreuliche Nachricht erreicht. Aus 
mehreren 
Ecken wurde uns mitgeteilt, dass DJK Twisteden gegen Alemannia Pfalzdorf in der 
Nachspielzeit gewinnen konnte. Das hieß für uns: Wir gehen als Wintermeister in 
die wohlverdiente Pause! 
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1. Damenmannschaft 
Sonntag, 02.02.2025, 13:30 Uhr  
Freundschaftspiel 

 
SV Union Wetten Damen I – MSV Duisburg II 1:2 (0:2) 

 
Am ersten Sonntag im Februar traten unsere Damen zu ihrem zweiten 
Freundschaftsspiel gegen den MSV Duisburg an. Die Sonne war da, die Motivation 
und die Freude wieder auf dem Platz zu stehen, konnte man unserem Kader gut 
ansehen. Somit startete das Spiel um 13:30 Uhr mit Angelina Hermsen im Tor, eine 
Abwehr dreierkette bestehend aus Maike Dicks, Eleni Cronenberg und Aylin Heyer. 
Davor unseren Außenflitzer Maria Kurowski und Clarissa Hetjens. Im Zentrum 
Helena Nilkens, Marie Peters und Sophia Hetjens, abschließend unsere zwei 
Spitzen Eva Dickerboom und Celine Kempkes. Das spielt startete und unsere 
Damen machten ein super Spiel, mit guten Kombinationen und diagonalpässen 
kämpften sie sich öfter in die Hälfte des Gegners und auch mal vors Tor um zum 
Abschluss zu kommen. Das erste Tor. Leider für den MSV in der 26. Minute durch 
kleine Ungenauigkeiten unsere Damen, aber kein Problem. Das Ziel unserer 
Damen: ihr Spiel 
zu spielen und nie aufzuhören! Natürlich wäre es trotzdem schön, dass Spiel noch 
zu drehen. Somit ließen unsere Damen keine Sekunde nach und kämpften weiter. 
Dann der Pfiff zur Halbzeit. 
Nach einer kurzen knackigen Halbzeit ging es für unsere Damen weiter. Ein kleiner 
Wechsel stand an. Franka Janshen besetzt im Zentrum eine 6er Position für Helena 
Nilkens, und auch unsere Torposition besetzte Sophie Tlattlik im Verlauf der 
zweiten Halbzeit. In der 62. Minute erzielte der MSV dann das 0:2. 10 Minuten 
später Freistoß für unsere Damen.Clarissa schaltete schnell und flitze die 
Außenbahn entlang, in der Zeit führte Franka Janshen den Freistoß mit einem 
langen Ball auf Clarissa aus und die versenkte den Ball am Torwart vorbei ins Netz. 
Somit der Spielstand 1:2 in der 72. Minute. In den letzten 10 Minuten sammelten 
ein paar MSV Spielerinnen noch eine gelbe Karte und das Spiel endete dann mit 
einem Spielstand von 1:2 für den MSV.  
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Tabelle 1. Damenmannschaft  
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Tabelle 2. Damenmannschaft 
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 Gesamtübersicht Tippspiel  
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